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Erecutive Feilbietunss.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte ^itlai

wird hicmit bclanni gemacht:
Es sei über Ansuchen des Hlrrn Io<

hann Tcrpin, t. t. Notar in ttiltai, alsZ
l'urnlnr lu! l'oluil» der Pupillen Josef,
Anton und Aloisia Groznit, gcgcu Ma-
tl)iaö Nollic outgo Icrom von Maliucrh
Nr. 7 wegen auS dem Urtheile vom
19. November 1867, Z. 3097. schuldige,,
200 ft. ö. W <̂. >«.<.'. in die executive nf-
fcntliche Vcrsteigcrung der dem letzteren
gehörten, im Grundbuche Sittich .^ul'
Urb.°Nr. 203 und 203/2 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zuugswerthc von 2041 si. ö. W., gcwil-
ligct und zur Vornahme derselben die Fe>l-
bielungstagsatzungen auf deu

l. F e b r u a r ,
3. M ä r z und
5. A p r i l 18 7 0 ,

jedesmal Vormittags nm10 Uhr, in dieser
AmtStanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, das; die feilzubiclcudc Realität n»r
bei der letzten Fcilbielung auch unter dcm
Schätzungswcrthc an den Meislbictendcn
hmtangcgcbm wcrdc.

Das SchätznngSprotokoll, der Giund.
duchsextract nnd die Vicitationsbcdingnissc
^ ' ' ' ' 7 / ' i diesem Gerichte iu deu gc-
Wohnlichen Amtöstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht ^ittm, am ̂ llcn
December 1869.

,lI42-2) Nr. 39287

Erecutive Fährnisse- nnd
Nealitätell-Verstei^eruna.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Nassen-
fnß wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über da« Ansnchcn dcs Fcrdi-
uand Scvcr uon Nassnifos; gegcu ^con-
hard Pibernit von Nasscufusi wca.cn au«
dcm ZahlungSanftragc vom 23. October
1868, Z. 1120. schuldiger 81 fi. 35 kr.
0, W. <!. t>. <:. in die cpcnliuc offcnllichc
Versteigerung dcr dem lctztcrcn gcliöri^
gen, im Grnndouchc der Herrschaft Kroi^
sculiach "ul. Tup.-Nr. 28 nnd 2'.», Foli°
517 nnd 518, vorlommcndcn Weingärten,
wovon dcr erstere unf 80 fl. und dci
letztere auf 140 si. ««schätzt wnroe, fer̂
ner dcr rben demselben «cliöriacn, i:n
Gruudbuchc der Herrschaft Nasscnf.'s; >nl̂
Urb.-Nr. 54li vorkommenden, auf 20!!0 fl,
bewirtheten Hosstatt, und dcr even dcm°
sclbcu gehörigen, auf 103 ft. 15 lr, gc<
schätzten Fährnisse, bestehlnd aus Zim«

,ucr- und Kücheneinrichtunnsstiickcn, sowie
iinch Sprnglcrwaarcn, gewllligei uud zur
Vornahu,c derselben dic Tagsatzungcn
auf den

4. F e b r u a r
4. M ä r z und
4. A p r i l 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in loco
dcr l̂cstci'.schaftcn nnd Fährnisse mit dem
Anhanac licsliinnit »uordcn, daß dic fcil^
zubiclei'd,.' Nrnlitcil „m' bci dcr letzten
Fcilbictnng unch nnlcr dcm SchätzungS-
wcrthc an deu Meistbietenden Hintange-
ge»cn wcrdc.

Das Schätzullgsprototoll, der Grund-
buchscxlract und die Licitationsbediugnisse
liinucn bci diesem Gcrichtc in den gc°
wohnlichen Amtsslunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Nasscnfnß, am 18tcn
November 1869.

( 1 4 0 - 2 Nr" '67

Zweite und dritte
executive Feilbietung.

I m Nachhange zum dicsgerichllichc»
Cdiclc vom !2. October 1809. Z.4035,
wird bekannt gemacht, daß iibcr Ansuchm
des Hcrru Exccntivusführcrs die auf den
8. Jänner 1870 angeordnete eiste cxcc.
Fcilbieluug rncksichllich der dcr Franzlelci
Pibcruik von Nasscnfuß gchöligcn, im
Grnndliuche dcr Hetlschaft Nasfcnfuß >ul,
Urb Nr. 546 vorkommenden Hofstatt, mit
Ansrcchth'Utu^il dct dcidcn wcitcin aus'dcn

8, F e b r u a r und
9. M ä r z 18 70

festgesetzten Fcilblctungstagsatzungcn, alö
abgethan crtläit wird.

it. l. BeziltSgcricht Nassensuß, am
4. Jänner 1870.

(107—2) Nr. 22358.

Dritte ezec. Feilbietung.
Mit Beziehung auf das Edict voui

19 August 1869, Z. 14898, wird hir
mit bekannt gemacht, daß dic in der Efc-
culionssachc der l. l. Finanzprocuralu,
in Vaibach, >><>»!. i>'l'<'ili. gegen Iu lo l
Kocman von Älcinnilschna auf den 22lrl,
December 1869 und 22. Jänner 1870
angeordneten zwei Ncalscildietungeu eiu-
uc>stündlich als abgethan clllärt worden
sind, nnd daß am

2 3. F e b r u a r 1 8 7 0
z»r dritten Feilbicluug geschritten wer-
den lUlld,

K. k. slädt.'delcg. Bezirksgericht haibach,
am 10. December 1869.

(126 -2 ) Nr. 87.

UeberttcMng
dritter exec. Feilbietung.

Von dem t. l. VczirlSgciichtc Nasscu-
fuß wird im Nachhange zu dem Edicte
vom 17. Mai 1869, Zahl 1626, mitge-
theilt, daß die auf den 2. Ociobcr 1«69
annccn'dnele dritte FeiloielUl'gslagsatzuno.
dcl- dcr Theresia Nupur uon Gaberiüt
aehörisscn, im Grundbuchc dcr ^crrschafl
Klingcnfels >ul, Rect. - Nr. 42Ü/2 vor-
kommenden Hubrralilät auf drn

10. F e b r u a r 1 8 7 0 .
Vormittags 9 Uhr, in dieser Gerichts,
tanzlci mil dem vorigen Anhange über-
tragen wurde.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß, am 9tm
Jänner 1870.

(145—2) " Nr. 5333.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. t. Bczirtsgclichtc Nassen-

fnß wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daö Ansnchcn des Ferdi-

nand Scocr von Nasscufuß gcgcn Ocr»
lraud Mllltooic von hcil. Dreifaltigkeit
mcgcn auS dem Urtheile vom 3. October
1867, Z. 3586, schuldigen 67 ft. 89 lr.
ö. W. o. 5. c. in die eptulive öffentliche
Versteigerung der dcr lctztern gedörlgcn,
im Olundbuchc dcr Herrschaft Reiten'
bürg vorkommenden Wcingarlrealilal, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswclthe von
265 st. ü. W. , gcwilligct und zur Vor- z
nahmc dcrfclbcn die drei Feilbictungs-Tag«
jatzuugcn auf den

9. F e b r u a r ,
9. M ä r z und

, 9. A p r i l l 8 7 0 ,
jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
dicsgcrichtl. Kanzlei mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feNzubictcnoe Rea
lttäl nur bci dcr lctztcn Fcilbictung auch

' ntttcr dcm Schätzungswerthe au deu Meist'
> bietenden hinlangcgebeu werde.

DaS Schätzungsprolotoll, der Grund»
' bucheertract und dic ^icitationsbedingnisfe

können bei diesem Gerichte in dcn gewühn-
' lichen Amlsslunden eingesehen wcrdcn.
> K. l. Bezirksgericht Nasscnfuß, am 31 ten
» Dccember^869.
' ^(136^2) ' N r . 3609.

' Relicitations-Edict.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Nasscnfusi

' wird hicnnt bekannt gemacht:
ES sci llbcr das Ansuchen des Herrn

, Anton Waäic von Orailach, durch jcinen
Machthaber Hcirn Josef Pcchani von

Nassenfuß, liegen Maiia Doojal von
ebenda wegen au« der Meistbotoerlheilung
vom 19. November 1868 schuldiueu
I I ? fi. 68 >/, kr. ö. W. <-. t". «. in die
cfccul'vc öffentliche Persteigerung der der
lctztcrn gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Nasscnsuß >ul> Urb.»Nr 1230
uortommcndcn Gelgrealitül zn Epttno,
im yerichtl,ch erhobenen Schätzungswcrthe
r '̂n 200 st. ö. W., gcwilliget »nd zur
Vornahme derselben die einzige Nelicita-
tions.Feilbictunne.Tllasatzuna auf den

3. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
Vormittags um 10 Uhr, in der Oc-
richletanzlei mit dem Anhaua/ bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realitilt bei
dieser Feilbictung auch um jeden Meistbot
hint angegeben werde.

Das Schätzungsprolololl, der Grund»
buchscftracl und die Licitationebedlnnnjsse
lönncn bei diesem Gerichte in den ^wohn-
lichen Amlsstundcu eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am 5ten
September 1869.

( 1 4 1 - 2 ) Nr7 3607.

Neassumirung
dritter exec. Feilbietung.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird hiemil bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen des Josef
Novak von Straza in die Rcass,>milung
dcr mit dcm Bescheide vom 9. November
1866, Z. 4048, aus den 26 April 1867
angeordneten und untc>m 19. Aplil 186?,
Z. 1440, auf dcn 23, September 1867
übcrlragmen und sohiu sist'itcn dritten
execulioen Feilbiciung der dem Mathias
Novak von Straza gehörigen, im lsrulid
buche der Herrschaft Kroisetidach ><ul) Urb.«
Nr. 149, R.c l . 'Nr . 131 ' / , vor^om.
mcnden, aerichllich auf 635 fi. ^0 l l .
qsschätztcn Hubrealität zu TcrNenil wegen
schuldiger 88 fi, 67 lr. <', --. c>. gewilligel
und zur Vornahme derselben die Tag-
satzuna auf den

I I . F e b r u a r 1 8 7 0 ,
Vormittags um 10 Uhr, in dieser Ge«
richlekanzlti mit dcm Anhange angeord-
„et wolden, dak die feilzubietende Rea-
lität bei düser Ta«sahui.g aUenfaUs auch
untcr dlm Schahun^swrrthe an den Meiw
bietenden hmlangeueben werde.

Das SchätzungsprototoU. der Grund-
bllchscxüucl und die V>citali°nebsdinanisse
können bci diesem Gcr'chle in den gewöhn-
licher, Amtsstunden eingesehe» werden.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß, am
5. September 1869.
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Caroline
Die Antwort auf Ihren Brief

vo» >O. d.M.liegt puste »staute;
bitte um baldige Erwiederung.

(166) 3 l "

Ein VelkaussgeVöllle
in Savenstein N r . 8 neben der Kirche,
wo bisher eine Gcmischtwaaren- und Speceiti-
handluilg betrieben ward, wird neuerdings gegen
ganz billige Vedinguissc verpachtet. (107-1)

Nähere Auskunft ercheilt der Tigenthllmer
Josef D r r m e l , Vürgermeister in Savenslein.

Vine

schöne Wohnung
im 2. «?tuck » a u s - N r . 9 l nächst der neuen
Welt. Hl lagcnfurter S t raße , bestehend ane
scchs Ziinmnn sammt Zugchör, ist für kommenden
Teorgi 18?« zu vergeben.

Where« im l , Gtocl daselbst. (149-3,

S «rossärtigv $

»Glücks - Offerte.*
gj OrlglnaI-&taat«-Pramlen-i{j
OJ L o w e sind Ü b e r a l l zu kaufen und zujn
in spielen erlaubt. P

$ „Gottes Segen bei Colin !"ffi
<u AllerneucNie, wiederum inlt^
K j G e w i n n e n b e d e u t e n d
cn%er m e h r t « Ca pitallen-nj
w. V e r I o H u n | ion nahe £

} 8 Millionen -
rc i v Verlosung garantirt und vollzieht Lo
yjuie Staatsregierung selbst. [Q

jg Beginn der Ziehung g
<ß HIM * * . d. I I . [•;
(oNur 4 Gulden Asterr. %»r. oderpj
nj « l . u l d e n itmterr. IV. oder In
g 1 Gulden uttterr. %V. |>
^kostet em vom Staute garantlr-nj
OJteit Mlrkl iehea Orlglnal-lr;
01 8taatw-L<OB (nicht von den verböte-Ö-
yVnen Promcssen) und bin Ich mi t der |{
nj Ver»eiidu«ii; dleHer wlrkll-Lr
Cs| c h e n O r l v l n n | - S t a a t s - l*t*m*>?-
^ gê eii f r a n k l r t e Einsendung des Be- X
CiJ traye» seilet nach den e n t f e r n t e - \j
en «ten U e g e n d e n «taat l leh bc-a
W auftragt (122-5) V
ftj NOT* e » w e r d e n n u r G e - \j
in w l u n e u e z o g e i i t " 9 6 p-
stj Die MaMpt-Uewinne betrafen 250.000,^
Ĵ2ÜOÜOÜ? 190.000, 187.500, 173.000,}}

</; L70.0UU. 163.000, 162300, 160.000,^
fu|530üü 130000, 100000, 50.000.U
J^40.00U, 30.000, 3 mal 23.000, 4 mal [}
m2Ül)0ü, 4 mal 13 000, 6 mal 12.000, n
0J9 mal 10 000, 4 mal 8000, 3 mal 7.300, U
$ 5 nul 6000, 25 mal 3000, 4000, 23 mal [}
tna730, 29 mal 3000, 130 2300, 131 maln
0)2000, 6 mal 1300, 12 mall 200, 360 mal V
^ 1000, 530 mal 500, 400 mal 230, 270 f)
[Jjinal 200, 50 000 mal 130, 117, 110, o
0J 100, 30, 30. 0'
'O fil^T* üoin Los gewinnt weniger als oinen ß
gj Werth von 2 Thalern. ^ 8 f[
oJ Die a . m t l l e i t e ZlehurnKsli istec;
ü] uad p;

S die Versendung der Gewinn-n
S •' : Gelder ?
{̂ ersol'fc'i u n t e r «taati*|farautle [{
l lM/sort n a c h d<r X i e h u n « ant;
tnJcV.en der Betheiligtcn p r o m p t Ulld ^
[x vevMehwle icn . p
(\j • Mein Geschäft ist beliannllirli da« Ael-(j-
07teste und: Jkller,KlucKlichMte, a
Rindern ich bereits an mehrere Bethuilijjl«*̂ '
o) in d i e s e r Gegend die allerhsteh-)/
Insten Haupt tre f fer von 3(MK000,n.
^225.000, 150.000, 123.000. lachrmalŝ
|{j 100 000, k ü r z l i c h dan Ki-OHMe|}
0]]JUos und JAngMt a m 'in. l>«*-n
sUeeniber i e h o n wieder «lei»u
^]alleryrtt»ii»ten H a u p t - Ge-|!
cnwlnn in l^alhaeh aushexahl tn
cd habe. :x

Laz.Siims.iohl! in Hamburg, C
tfj Haupt-Comptoir, Bank- und WechscIgeschalL []

(3048—3) ^lr. 2155.

Uebertragmtg
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. f. Bezirksgerichte Sittich wild
btkannt gemacht, dab die in der Executions-
fache des Herrn Alois Pavsin von Laibach
aeyen Johann und Margareth Puslar von
Lulerjovlal pclo. 155 fl.. mit dem l6oicte
vom 23. März 1869, F. 852. auf den
23, Jul i 1. I . anneordnete drilte executive
Realfeilbietunge.Tagsatzunn auf den

29. A p r i l 1 8 7 0 .
Vormittage 10Uhr, übertragen worden ist.

K. k. VezirlSgericht Sittich, am 22te,i
Jul i 1869.

Der totale Uimchiumlg. der seil liililzrr Zeit in der Si tuat iv d r̂ Börse cinlrat, ist mwcrtniubar; daö Ver t raue» ist wirdcr ^
zuruägrlehrt. baureö Geld M >m llcbcrflusj uorhandrn, fo l idr Papic l 'e i^.rdcll fortwährend gesucht und immer höhcr ^ i i h l l nul >
einem Worte, cs scheint endlich der Moment gclommcn, wo nian neu? Börsen Operationen mit Erfolg beginnen kann- wcr diesen aün- >
stiften Moment bcnllven will. dcr wende sich an daö >

Coniptoir für Äornense^^liäfle
des Gefertigten, wo Jedermann, selbst nur gegen rine Einlage von ft. 100 bis fl. 200, au« der Beweauna der Course seinen Nutz«: liehen kann

Programme gratis; Auskünfte werden bereitwilligst ertheilt.

KARL STEIN,
(13-7) Wien, >., Tiefer Graben ,7

Tchou l ^ s<)lH«"«Ii1l* "l°lUl o>e
am l . ^ . e i ^ i N l N ^ Ziehung der

8tHNl8lHUl08V
welche viermal im Jahre spielen, mil

47.H«>0 fi. Gewinn dotirt,
wobei in Summ» nur «5.<X)U Stück ^isii«n und jede«
Los ohne Unterschieb gezog«« werben muß, sohin die Ein-!
Î ge nic verloien ist. und von dem «önigrelchc Galizicn,
und beui Heizogthum Kralau gaiantirt sind.
^ l l i I.«,« l lv»t»t in l t a»r VvrptUolituuir ^«»

tun» 2? 2.
Da« geftttigte Wtchs«lhau« verpflichtet sich nämlich, alle

b«i ihm im Einzelnen von ̂ «t2» »n l»1» l . I°»vrn»r ^
gelauftul dei«ltlg«ll Vose nUt ^ o » va l i vu L1nU»nf»> ^
pr«l»« nach erfolgten 4 Hiehuugen ll. z. vom l3. bis!
iö. Februar l3?l zurückzulaufen, wodurch >!« möglich, l

umsonst in vier Ziehungen auf

>il<» 1/! vertheilt in Gewinne von

^ zu spielen.
Derartig» Lose wnden auch auf zehnmonatliche Raten
lni t nur 3 2. H^i»»d«, womit mau schon auf alle Tref-
fer und den ganzen Gewinn in nächster Ziehung spielt,
verlauft bei sizü)—l»)

WU" «ci geneigten auswärtigen Austtügen wird um
Einsendung dc« Vetragc«, sowie um «eischließung von
»0 lr. für Zusendung der Ziehungsliste s. Z. ersucht.

Gefertigter empfiehlt noch sewe Beruiittluug zum
Ein - und Verlaufe aller Gattungen Staats ° und Privat-
Papiere, Gold» und Eilbermünzen :c.

«lob. <̂ , 8t t tbou, Großhänilcr
und Wechsler, Nlien, Graben lit. I

Erinnerung
an Josef P l i m c und dessen Prätende»-

tcu, ulibelannlen Aufenthaltes-
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feisttiz

wird dem Josef Prime und dessen Prä»
lendellttli, unbekannten Aufenthaltes, hier»
mit erinnert:

Es habe Johann Potepan von Klein-
bulooitz Nr. 25 wider dieselben die
illau.e anf Ersitzmig bezüglich der Realiläi
zu Klciovulovltz Nr. 25, Urb. < N l . 4 ' / ,
"<l Herrschaft Prem, ^'lli plni^. 25. Octo-
ber 1869, Z. 8131, hieramtö ciugebracht,
worüber zur ordentlich«« mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

2 5. F e b r u a r l 8 7 0 ,
früh 8 Uhr, mit dem Anhange des § 29
allg. G. O. hiergerichtS angeordnet und
den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Mathias Millauc von Kleil,-
bulooitz als <»!«!<„- l,c1 i^iui» auf ihre
Gefahr nnd Kosten bestellt wurde.

Dcssm werden dieselben zu dem Ende
verständiget, lmß sie allenfalls zn rechter
Zen scldjl zu erscheinen odc; sich c>ncn
andren Sachwalter zu bestellen uud anher
namhuft zn machen haben, widri^rns dics c
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Fcistriz, am 25tcn
October 1869.

( 3 2 - 2 ) ^lr. 5370.

Executive FeMetung.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Krain^

burg wird hicmit bekannt gegeben, es
werde die exe,.-, ^cilbietutig dcr auf der,
an Pelcr Pavlii! vergewährten, im Oruno-
buchc Michelstetten ûl» Urb. . Nr. 317
vorkommenden Realität für Maria Pav-
lic mit dem Ehevertrage uom 8. Jän-
ner 1856 versicherten Heiratsgutfordc-
rung pr. 1260 ft. ö. W., zur Einbrin^
ssung des dem Jakob Kolajl von Predaßl
schuldigen Betrages per 215 ft. ö. W.
c. s. «., bewilliget und zu deren Vor»
nähme die drei steilbie»ungs<Tagsahungen
auf den

4. F e b r u a r ,
4. M ä r z und
4. A p r i l 1 8 7 0 ,

jedesmal früh 9 Uhr, in der Gerich!«,
tanzlei bestimmt.

K. l. Bezirksgericht Kramburg, am
13. November 1869.

Des königl. Kreis M y ^
bewähren sich ̂  »uic durch zwü< fjä hrissc Erfahrung ftstgssl^ll! m ucr ^ - ^ ^ - ^ ^
möge ihrer reichhaltigen Bestandtheile der vorzilglichst geeigneten .^kränter- / ^ « l u L l ^ X
und Pssanzcnsäfte bei Husten, Heiserkei t , Rauhei t im Halse, / ^ e / ^ ^ A N x
Verscli leimung :c., indem sie iu allen diism Fällen l i nde rnd , reiz- /Z ssÜ»^''^!
stillend und besonders wohl thuend eimvirlrn, und werden in l ä n ^ l i , - ! ^ , * 3 ^ W V ^ !
chen, mit nebenstehendem T tempc l verschonen Original-Schachteln
a «3 und 7« N k r . liach wie vor stets echt verlauft fllr Vaibach lici x N " ^ ^
V«n> »»xe«,« l«V«>, Hauptftlalz Nr. 11 — H««« ,« «^^««p«n, ^ - ^ ^ . ^ " '
Hauptplatz Nr. 2tt5» — «»«»«,»,,.»4 l t l , ' « « > » l t « , Apothele „zu Mariahilf," Hanptftlatz
Nr. 11 und j?. Ml. 8«>>K,«ltt, Sftitalgafft Nr. 277; — sowie auch fttr C i l l i : Karl
KriSper — Fricsach: Apoth. Otto Eichlrr — K l a g e u f u r t : Apoth. Auton Vciuih und
Johann Siippan - Kra in l , nra, ? Franz Krispcr Hp i t t c , l : N, Mar Mallar — V i l
lach: Math. Fltrsl. (2014 4)

Haliiiiajicliliieii
allci Systeme sllr Schneider, Schuhmacher und Familien
zu herabgeschtcu Preisen unter Garantie, Handmaschinen
von 23 bi« 50 si. auswärt« Illustrate Prcisblälter werden
auf Verlangen franco und gralis zugesandt

Nähmatcrialirn aller Ärt fi!r Nähmaschinen in größter
Auswahl zn billigsten Preisen. (2547—12,

M. Bollinaiin.
W i e n , Rothcthnrmsirasze Nr, . ' i i , Maiiahilferftrahe Nr 91

^ Pest, Göttergasse, Ecke Elisabeth Platz.
Grüßte Nirdellcigc aller Sorten «on Nähntaschinrn.

HW^" A^oll'u wcrdrn urrlaiiat. ' ^ W l

(2W5—^ Ar 187^,

Erinnerung
an Jakob, Valentin, Johann und M i -
chael Putz, Mathias Ientel, Pfarrkirche
oon Aßlmg, Palentin Putz, unbekannten
Aufenthaltes, und ihre aUfälligen Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Kronau

welden Jakob, Valentin, Johann und Mi«
chael Putz, Mathias Ientel, Pfarrtirchc
von Aßling, Valentin Putz, unbelmmtm
Aufenthaltes, und ihre allfalligen Erben
und Rechtsnachfolger hiermit erinnert:

Es habe Anton Rasinger von Aßlillg
Nr. 28 wider dieselben die Klage auf
Pcrjührlancrrennung und Erloschcnerklä-
rung folgender, anf der Realität haftender
Satzposlcn, und zwar.' fur Jakob und
Valentin Putz je 40 fl. ^. W. ; für 3°-
haun Putz 150 fl. Ü. W., uno Michael
Putz fur ein Grundterraili sammt Anhang,
und zwar für alle auf Grund des Tclla«
mcntes vom 7. September 1797; für
MulhiaS Ientel laut Schuldbrief vom
14. Jul i 1806per500 ft.: für die Pfarr-
kirche >n Aßling laut Schuldbrief uom
ltt. Immer 1806 per 85 ft.- für Valen-
tin Putz vermög Schuldfcheilicö vom 14leu
Juni 1810 per 2t)0 fl. sammt Anhang,
..»I) ,»ii,<^, 5. November 186U, Zahl
1874, Hieramts eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

5. A p r i l 1 8 7 0 ,
früh 0 Uhr, m>< dem Anhange des tz 29
a. O. O. hielgcrichtS angeordnet und dcil
Geklagten wegen ihrcs unbctannten Auf.
cnlhalles Herr Anton Klinar von Suva
als l^ul-iitol- iul :l<:lu,ü auf ihre Gefahr
und Kosten bcslM wurl̂ c.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, wiorigenS dicfe
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Kromul, am 5ten
November 1869.

( 3 3 - 3 ) Nr. 5721.

Crecutive Feilbietuug
Von dem l. l. Bezirksgerichte Krainbnrg

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Auton

Bukoonit von Tralta gegen Georg Ste-
novc von Adergaß wegen aus dem Ur-
theile vom 20. Ma i 1867, Zahl 2009,

schuldigen 25 fl. 12 f.-, ü. W. «'. ". <'.
in die executive öffsntlichc V^rstei^crilüa
derbem letzteren gehörigen, im Grundbuchs
der Herrschaft Michelstettcli xu!> Urbar?
Nr. 11, 7, 58 vorkommenden Realität
sammt An- und Zugehör, im gerichtlich
erhobenen Schatzungswcrlhc von 540 fl.
d. W , gewilligt und zur Vornahme der-
selben die Feilbletunastaysatzungen lluf dc»

7. F e b r u a r ,
7. M ä r z und
8. A p r i l 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge»
lichts mit dem Anhange bestimmt wordei,,
daß die feilzubietende Realität nur lici der
letzten Fcilbictuna auch unter dem Schü>
zungswcrthe an drn Meistbietenden hintan'
^eaevcn wrrdc.

Das Schätzungsprotoknll, der Grund-
blichsextract und die LicltationSbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

>ft. t. Bezirksgericht Krailibura, am 8tcn
December 1869.

( 6 6 - 3 ) Nrr. 2476.

Erecutivc Fcilbietung.
Vom t. t, BczillSnerichic Neumalltl

wi> d hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des ̂ gnaz Ou-

sencg, Vormund der mmdcrj. Helena Ko-
scm von Kcicr, gegen Jakob Rosmann
von ^ola wegen aus dem gcrichll. Ver-
gleiche vom 31. October 1861. Z. 1802,
schuldigen 55 ft. 12'/^ kr. ö W. <-. >".(-.
die cz.ec. öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, i>n Grnndbuchc des
Gutes Gallcnfels »<>'Ncct.-Nr. 51 einge-
tragenen, zu Voka >ul» H.-Nr. 4 liegen'
den Realität sammt An» und Zugehür,
im gerichtlich erhobenen SchatzungSwelthe
von ^97 f l . ö. W., bewilliget und zur
Vornahme derselben die drei Feibietungs«
TagsatMlgcn auf den

8. F e b r u a r ,
8. M ü r z und
8. A p r i l 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. hier-
aml« mit dem Anhange bestimmt wor-
den , daß die feilzubietende Realität nur
bei der lctzteu Fcilbietung auch unter
dem Schlltzungsnictthc an del, Meistbie-
tenden hintangcgcbcn werden würde.

Das Schatzungtzprototoll, der Grund'
buchscxtract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte i» den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Neumartll, aM
,22. December 1869

Druck und Verlag von Ignaz v̂  Klt inmayr 4 Fedor Vamberg m Laibach.


